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Gemeinde Vaterstetten

Unser Bürgermeisterkandidat

Mein Name ist Leonhard Spitzauer, ich bin 40 Jahre alt, verheiratet und Vater eines Sohnes.
Seit 2020 darf ich als Erster Bürgermeister Verantwortung für unsere Gemeinde tragen – und
ich bewerbe mich auch für die nächste Amtszeit, um Vaterstetten weiter mit Weitblick und
Bodenhaftung zu gestalten.

Für unsere Heimat. Für Vaterstetten. Mit Herz und Verstand.

Über mich

Ich bin in unserer Gemeinde aufgewachsen und hier tief verwurzelt. Meine Familie, Freunde,
meine Ehrenämter und mein beruflicher wie politischer Weg haben mich geprägt.



Alter: 40 Jahre
Familie: verheiratet, ein Sohn
Beruf: Erster Bürgermeister der Gemeinde Vaterstetten
Ehrenamt: Brandmeister bei der Freiwilligen Feuerwehr, Mitglied in über 25
gemeindlichen Vereinen, Mitglied im Kreistag Ebersberg, Vorsitzender des Kuratoriums
der Bürgerstiftung Vaterstetten, Vorsitzender der OstAllianz, uvm.
Hobbys: Zeit mit der Familie und Reisen mit dem Camper

Mir ist es wichtig, dass die Menschen spüren, dass ich ansprechbar bin.

Mein Weg

Bereits während meines Studiums habe ich ehrenamtlich Verantwortung
übernommen. Beruflich war ich nach Schule und Studium zunächst im Marketing
bei BMW tätig, bevor ich mich später selbstständig gemacht habe. Parallel dazu
habe ich mich früh für unsere Gemeinde engagiert – bei der Freiwilligen
Feuerwehr Parsdorf-Hergolding als Jugendwart, Gruppenführer und Kommandant,
seit 2016 im Gemeinderat und seit 2020 als Bürgermeister. In dieser Zeit durfte
ich viele wichtige Projekte für unsere Heimat anstoßen und umsetzen, unter
anderem:

Errichtung einer neuen Kita („St. Anna“) beim Haus Maria Linden
Errichtung einer Turnhalle bei der Grundschule in Vaterstetten (mit Hort und
zusätzlicher Nutzbarkeit als Veranstaltungssaal)
Einführung eines jährlichen 400.000-EUR-Sonderbudgets für die Träger der
Kindertagesstätten, um die Qualität der Kinderbetreuung weiter zu verbessern
Eröffnung eines Seniorenzentrums in der Ortsmitte Baldhams
Start eines großen interkommunalen Geothermieprojekts mit dem Ziel, unseren
Privathaushalten und Gewerbebetrieben ein wirtschaftliches und regeneratives
Wärmeangebot zu machen
Umsetzung eines Bürgerparks zwischen Friedhof und Verkehrsübungsplatz
Co-Finanzierung einer Tennishalle des SC Baldham-Vaterstetten beim Baldhamer
Fußballplatz
Kauf eines Grundstücks für die Erweiterung des Sportplatzes in Parsdorf
Revitalisierung des Volksfestes und des Christkindlmarktes
Starke Investitionen in die Ausstattung unserer Feuerwehren
Gründung einer Bürgerstiftung zur Förderung des sozialen Miteinanders

Diese Erfahrungen bestärken mich, dass wir gemeinsam viel bewegen können, wenn Politik,
Verwaltung und Bürger an einem Strang ziehen.

Dafür stehe ich

Als Bürgermeisterkandidat möchte ich Vaterstetten auch in Zukunft verlässlich, nachhaltig
und bürgernah gestalten. Besonders wichtig sind mir:

Familienfreundlichkeit – von Kitas bis Seniorenzentrum
Solide Finanzen – damit wir unsere Zukunft nicht auf Kosten kommender Generationen
belasten



Nachhaltige Energie – Geothermie und Ausbau des Fernwärmenetzes
Starkes Ehrenamt – Unterstützung unserer Vereine und Feuerwehren
Lebensqualität für alle Generationen – mit Kultur, Sport bis Seniorenzentrum

Meine Motivation

Warum ich Bürgermeister sein möchte? Weil mir unsere Heimat am Herzen liegt.

Ich möchte, dass Vaterstetten ein Ort bleibt, an dem sich Familien wohlfühlen, in dem wir
wirtschaftlich stark und zugleich ökologisch verantwortungsvoll handeln. Ein Ort, an dem man
gerne lebt, arbeitet und seine Freizeit verbringt.

Politik bedeutet für mich nicht nur Entscheidungen im Rathaus – sondern vor allem das
Gespräch mit den Menschen. Zuhören, anpacken, umsetzen: Das ist mein Anspruch.

 
Unsere Gemeinderatskandidaten

Die CSU tritt mit einem starken Team zur Gemeinderatswahl 2026 an: Das Durchschnittsalter
der Gemeinderatsliste betrug am Tag ihrer Aufstellung – am 9. Oktober 2025 – 43,8 Jahre.
Unsere Prognose: Damit stellt die CSU bei der Gemeinderatswahl 2026 die jüngste
Gemeinderatsliste!

10 der 30 Kandidaten kommen aus den Reihen der Jungen Union, 7 von ihnen sind unter 30
Jahre alt, zwei sogar unter 20. 10 der 30 Kandidaten sind Frauen, 6 von ihnen stehen auf den
besonders aussichtsreichen ersten 15 Listenplätzen. 8 Kandidaten stammen aus den sechs
Ortschaften, aus jeder Ortschaft mindestens einer. 13 Gemeinderatsmitglieder stellt die CSU
aktuell, 10 von ihnen kandidieren erneut. Gleichzeitig wurde die Liste bewusst geöffnet:
Seiteneinsteiger aus allen Lebensbereichen mit spannenden Berufen bereichern das Team und
spiegeln das breite gesellschaftliche Spektrum, das in unserer Gemeinde vorhanden ist, wider.
Auch Unternehmer(innen) und Selbständige finden sich in großer Zahl auf der CSU-
Gemeinderatsliste.

Unser Angebot an die Wählerinnen und Wähler:

1

Leonhard
Spitzauer

1. Bürgermeister, Kreisrat
40 Jahre

1

Leonhard Spitzauer

Ich möchte gemeinsam mit unseren Bürgern und den Mitarbeitenden im Rathaus unsere
Gemeinde gestalten und gute Lösungen für die Herausforderungen der Zukunft finden.



Alter: 40 Jahre
Wohnort: Frotzhofen
Familie: verheiratet, 1 Kind
Beruf: 1. Bürgermeister Gemeinde Vaterstetten
Ehrenamt: Freiwillige Feuerwehr
Gemeinderat: seit 2016
Kreisrat: seit 2020

2

Florian
Pöhlmann

Operativer Geschäftsleiter
34 Jahre, Vaterstetten

2

Florian Pöhlmann

Für ein Vaterstetten, in dem wir gut und gerne leben! 

Alter: 34 Jahre
Wohnort: Vaterstetten
Familie: ledig, keine Kinder
Beruf: Operative Geschäftsleitung Freizeit- & Tourismusbranche
Ehrenamt: CSU-Ortsvorsitzender, stellv. JU-Ortsvorsitzender
stellv. JU-Kreisvorsitzender, Vorstandsmitglied Kommunalpolitische Vereinigung
Gemeinderat: seit 2014

3

Annabell
Wegener

Erzieherin
43 Jahre, Vaterstetten

3

Annabell Wegener

Ich möchte weiterhin mein Know-how und meine Leidenschaft in den Gemeinderat mit
einbringen. Ich liebe es, Ideen zu entwickeln und Visionen möglich zu machen. Ich bin
Netzwerkerin und überzeugt, dass wir gemeinsam sehr viel für unser Vaterstetten und unsere
Ortschaften bewirken können.

Alter: 43 Jahre
Wohnort: Vaterstetten
Familie: verheiratet, 2 Kinder



Beruf: Ressortleitung Junge Familien bei der Nachbarschaftshilfe
Ehrenamt: Mitarbeit bei der Erarbeitung und Gründung des Familienbeirats Vaterstetten von
2014-2024 Elternbeirätin und Vorsitzende des Elternbeirats in 2 Vaterstettener Kitas
Gemeinderätin: seit 2025

 

4

Dr. Michael
Niebler

Rechtsanwalt
63 Jahre, Vaterstetten

4

Dr. Michael Niebler

...

Alter: 63 Jahre
Wohnort: Vaterstetten
Familie: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Rechtsanwalt
Ehrenamt: Ehrenamtlicher Richter am Bundesarbeitsgericht
Gemeinderat: seit 1984
Fraktionsvorsitzender: seit 1990

5

Theresa
Ederer-Fauth

Referentin für Landwirtschaft
29 Jahre, Baldham

5

Theresa Ederer-Fauth

Meine Devise lautet schon immer: Machen, statt Motzen. Diesem Leitsatz will ich auch in den
kommenden Jahren weiter folgen und das Beste für unsere Gemeinde herausholen. 

Alter: 29 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verheiratet, 1 Kind
Beruf: Referentin für Landwirtschaft bei der CSU-Landesleitung
Ehrenamt: JU-Ortsvorsitzende
Gemeinderätin: seit 2020



6

Philipp
Trepte

Jurist
27 Jahre, Baldham

6

Philipp Trepte

Ich lebe seit meiner Geburt in der Gemeinde Vaterstetten und möchte Verantwortung
übernehmen. Einsetzen möchte ich mich für eine bürgernahe Verwaltung, saubere Ortschaften
und ein vielfältiges Angebot für alle Generationen. Gebt jungen Menschen die Chance, unsere
Gemeinde aktiv mitzugestalten!

Alter: 27 Jahre
Wohnort: Baldham 
Familie: ledig, keine Kinder
Beruf: Jurist
Ehrenamt: JU Kreisvorsitzender 

7

Benedikt
Weber

Risikomanager
37 Jahre, Neufarn

7

Benedikt Weber

Ich möchte gerne weiterhin Verantwortung für die Zukunft unserer Gemeinde übernehmen
und mich um die großen wie um die kleinen Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.

Alter: 37 Jahre
Wohnort: Neufarn
Familie: verheiratet, 1 Kind
Beruf: Risikomanager bei BMW
Ehrenamt: Feuerwehren Neufarn und Parsdorf, Maibaumfreunde, Kameradschafts- und
Soldatenverein Neufarn e. V., Förderverein Senioren Vaterstetten e. V., Partnerschaften mit
Alem Katema und Trogir
Gemeinderat: seit 2014

8



Stefan
Huber

Geschäftsführer
51 Jahre, Baldham

8

Stefan Huber

Ich setze mich für eine familienfreundliche, wirtschaftlich nachhaltig starke Gemeinde mit
umfangreichen gesundheitlichen und pflegerischen Angeboten ein. Ich stehe für eine
moderne, massvolle bauliche Entwicklung der Gemeinde mit bezahlbarem Wohnraum. 

Alter: 51 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verheiratet, 3 Kinder
Beruf: Geschäftsführer
Ehrenamt: Gemeinderat, Verwaltungsrat Gemeindewerke Vaterstetten, Vorstandsmitglied
Verband der Krankenhausdirektoren Deutschlands -Landesgruppe Bayern, IHK-
Regionalausschuss Eberberg Mitglied
Gemeinderat: seit 2002

9

Ilona
Dreier

Geschäftsführerin
57 Jahre, Baldham

9

Ilona Dreier

Als Christin ist es mir eine Herzensangelegenheit zu helfen - Gerne möchte ich mich erneut für
eine lebendige, generationsübergreifende Gemeinde einsetzen, in der alle sich wohl und
angenommen fühlen.

Alter: 57 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verheiratet 2 Kinder
Beruf: Geschäftsführerin im familiengeführten Unternehmen
Ehrenamt: Pfarrei Maria Königin, PGR Vorsitzende, Wortgottesfeier Leiterin, Lektorin
Gemeinderat: seit 2020

10



Daniel
Demmel

Verwaltungsfachangestellter
23 Jahre, Vaterstetten

10

Daniel Demmel

Neue Generation. Klare Haltung. Einsatz für unsere Gemeinde.

Alter: 23 Jahre
Wohnort: Vaterstetten
Familie: ledig, keine Kinder
Beruf: Verwaltungsfachangestellter
Ehrenamt: Ortsgeschäftsführer (CSU), Stellv. Ortsvorsitzender (JU) und Kreisgeschäftsführer
(JU)

11

Patricia
von der Heyde

ehem. Geschäftsführerin
60 Jahre, Baldham

11

Patricia von der Heyde

Damit der Charme, die Liebenswürdigkeit und die Wirtschaftsstärke unserer Gemeinde
generationenübergreifend Zukunft haben, dafür engagiere ich mich. 

Alter: 60 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verwitwet, zwei Kinder
Beruf: ehemals Geschäftsführerin und Inhaberin SCHUHBIDU Schuhe für Kids in Baldham
Ehrenamt: ehrenamtliche Richterin am Landgericht München II, Wahlhelferin

12

Konrad
Rauch

Senior Project Leader
40 Jahre, Parsdorf

12



Konrad Rauch

Unsere Gemeinde ist für mich Heimat – lebenswert, familiär und gemeinschaftlich. Als
bürgernaher Vertreter möchte ich unsere Gemeinde mit Herz und Verstand voranbringen.
Durch meinen Beruf im internationalen Umfeld und meine langjährigen ehrenamtlichen
Tätigkeiten verfüge ich über große Erfahrung in Verhandlungen mit unterschiedlichen
Interessen – und habe dabei gezeigt, dass man mit klaren Zielen erfolgreich gestalten kann.

Alter: 40 Jahre
Wohnort: Parsdorf
Familie: verheiratet, 3 Kinder 
Beruf: Senior Project Leader
Ehrenamt: Vorsitzender FC Anzing-Parsdorf, Vorsitzender FC Parsdorf,  
Fußballtrainer Jhg. 2018, Lektor in der Kath. Kirche, Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr
Parsdorf-Hergolding

13

Britta
Jörgens

Architektin
51 Jahre, Baldham-Dorf 

13

Britta Jörgens

Ich schaue gern genau hin: Was fehlt? Was können wir verbessern? Mit diesem Blick gehe ich
auch an Gemeindepolitik heran- lösungsorientiert, engagiert und im Miteinander. Für alle
Menschen in unserer Gemeinde.   

Alter: 51 Jahre
Wohnort: Baldham-Dorf
Familie: verheiratet, 2 Kinder 
Beruf: Architektin
Ehrenamt: Vorstand "Neufarn hoid Zamm e.V." ; ehrenamtliche Behindertenbeauftragte der
Gemeinde barrierefreies Bauen; Initiatorin "Frühstücksprojekt" an der Mittelschule
Vaterstette

14

Michael
Ott

Produktgruppenmanager
50 Jahre, Vaterstetten

14



Michael Ott

Leidenschaft für Gemeinschaft & Sport. Engagiert. Motiviert.

Alter: 50 Jahre
Wohnort: Vaterstetten
Familie: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Produktgruppenmanager bei Meggle in Wasserburg
Ehrenamt: Elternbeiratsvorsitzender an der Grundschule Vaterstetten, Trainer und
Jahrgangskoordinator beim SCBV, Schiedsrichter

15

Sonja
Ziegltrum

Geschäftsführerin
56 Jahre, Vaterstetten

15

Sonja Ziegltrum

Ich stehe für eine Gemeinde, die Familien stärkt, Wirtschaft fördert und Zukunft gestaltet - für
ein Vaterstetten, das zusammenhält und vorangeht.

Alter: 56 Jahre
Wohnort: Vaterstetten
Familie: verheiratet, 3 Kinder
Beruf: Geschäftsführerin
Ehrenamt: Vorsitzende IHK Regionalausschuss Ebersberg
Kreisrätin: seit 2020 

16

Daniel
Niebler

Soldat
19 Jahre, Vaterstetten 

16

Daniel Niebler

Alter: 19 Jahre
Wohnort: Vaterstetten
Familie: ledig, keine Kinder
Beruf: Soldat (Reserveoffizieranwärter) 



Ehrenamt: Seit 5 Jahren JU- Mitglied; seit 3 Jahren CSU Mitglied 

17

Florian
Suntinger

Bäcker- & Konditormeister
34 Jahre, Baldham

17

Florian Suntinger

Ich möchte gerne weiterhin das Bindeglied zu allen Blaulichtorganisationen sein und mich
auch künftig für die Sicherheit unserer Bürger einsetzen.

Alter: 34 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verheiratet, 2 Kinder 
Beruf: Bäcker- & Konditormeister

18

Maximilian
Mack

Gastronom
40 Jahre, Purfing

18

Maximilian Mack

Verlässlich - Engagiert - Bürgernah; der Gemeinderat nach Ihrem GeschMACK

Alter: 40 Jahre
Wohnort: Purfing
Familie: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Gastronom
Ehrenamt: Gemeinderat, Vorstand FF Purfing e.V.
Gemeinderat: seit 2020

19

Elisabeth
Kuhn

Lehrerin



31 Jahre, Vaterstetten

19

Elisabeth Kuhn 

Ich engagiere mich für ein Vaterstetten, in dem wir mit Herz, Verstand und Verantwortung
zusammenleben. Nachhaltigkeit beginnt für mich im Alltag - beim bewussten Umgang mit
unseren Ressourcen, bei einem sauberen Ortsbild und einem respektvollen Miteinander. Als
bodenständige Vaterstettnerin ist es mir wichtig zuzuhören, anzupacken und Lösungen zu
finden, die für alle tragfähig sind - sozial gerecht und bürgernah.

Alter: 31 Jahre
Wohnort: Vaterstetten
Familie: verheiratet
Beruf: Lehrerin für Biologie und Chemie (i.A.)
Ehrenamt: Übungsleiterin an der offenen Ganztagsschule 
Aktives Mitglied der Frauen Union

20

Mateo
Kant

Schüler
18 Jahre, Hergolding

20

Mateo Kant

Junges Engagement für Vaterstetten.

Alter: 18 Jahre
Wohnort: Hergolding
Familie: ledig
Beruf: Schüler
Ehrenamt: Maibaumfreunde Parsdorf Hergolding, Mitglied im Vorstand der Jungen Union

21

Stephan
Lüke

Steuerberater, Wirtschaftsprüfer
62 Jahre, Baldham

21



Stephan Lüke

Unternehmer seit mehr als 30 Jahren, verwurzelt im oberbayerischen Mittelstand sowie bei
kommunalen Betrieben und voller Engagement für Menschen mit Handicap: Diese
Erfahrungen will ich gerne zum Wohl unserer Gemeinde einsetzen.

Alter: 62 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verheiratet, 1 Kind
Beruf: Steuerberater, Wirtschaftsprüfer
Ehrenamt: Gründer "Dein München"

22

Werner
Theiner

Vorstand
60 Jahre, Baldham

22

Werner Theiner

Alter: 60 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Vorstand
Ehrenamt: Vorstandsvorsitzender German Mittelstand e.V.

23

Raimund
Hennemann

Lehrer 
70 Jahre, Baldham

23

Raimund Hennemann

Alter: 70 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: geschieden, 1 Kind
Beruf: Lehrer kath. Religion und Sport am Gymnasium

24



Nico
Guba

PR-Berater
26 Jahre, Weißenfeld 

24

Nico Guba

Auf dem Fußballplatz wie auch in der Kommunalpolitik gilt: Man erreicht nur etwas, wenn
man dranbleibt, zusammenhält und fair spielt. Dafür möchte ich mich einsetzen - für eine
lebendige, zukunftsorientierte Gemeinde. 

Alter: 26 Jahre
Wohnort: Weißenfeld 
Familie: ledig
Beruf: PR-Berater
Ehrenamt: Ehem. Jugendtrainer und Vorstandsmitglied des FC Parsdorf 

25

Theo
Bader

KFZMeister
78 Jahre, Vaterstetten 

25

Theo Bader

Alter: 78 Jahre
Wohnort: Vaterstetten 
Familie: verheiratet, 4 Kinder
Beruf: KFZMeister
Ehrenamt: Vorsitzender Gewerbeverband Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn

26

Annemarie
Bohlender

Polizeioberkommissarin 
33 Jahre, Vaterstetten

26



Annemarie Bohlender 

Unsere Gemeinde ist mehr als ein Ort – sie ist meine Heimat geworden. Ich kandidiere für den
Gemeinderat, weil ich Verantwortung übernehmen und mithelfen möchte, dass unser Ort
lebenswert bleibt – für Jung und Alt. Als Kandidatin der CSU stehe ich für Verlässlichkeit,
Zusammenhalt und eine Politik mit gesundem Menschenverstand. Mir ist wichtig, dass wir
Traditionen bewahren, aber auch mutig in die Zukunft gehen – mit einer starken Wirtschaft,
einem aktiven Vereinsleben und guter Infrastruktur.

Alter: 33 Jahre
Wohnort: Vaterstetten
Familie: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Polizeioberkommissarin

27

Dr. Julia
Hammer

Oberstudienrätin
45 Jahre, Baldham

27

Dr. Julia Hammer

Heimat ist für mich Zusammenhalt und Zusammenleben. Dafür möchte ich mich in den
nächsten (herausfordernden) Jahren engagieren.

Alter: 45 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verheiratet, 1 Kind
Beruf: Oberstudienrätin
Ehrenamt: politisches Engagement (FU), Tierschutz

28

Simon
Kulzer

Profisportler 
27 Jahre, Baldham

28

Simon Kulzer

Alter: 27 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: ledig



Beruf: Profisportler 
Ehrenamt: Übungsleiter Beachvolleyball & Junge Union 

29

Sibylle
Rethmann

Friseurmeisterin, Geschäftsführerin
54 Jahre, Baldham

29

Sibylle Rethmann

Ich wohne seit 1994 in der Gemeinde und betreibe erfolgreich seit 1994 ein Friseurgeschäft.
Bin durch mein Friseurgeschäft täglich im Austausch mit unseren Bürgern und Bürgerinnen
und kenne deren Wünsche und Anliegen. Gerade vergrößern wir unser Friseurgeschäft, um
sichtbar und innovativ zu bleiben. Mut tut gut!

Alter: 54 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Friseurmeisterin und Geschäftsführerin "Der Friseur" in Vaterstetten
Ehrenamt: Firmhelferin bei Maria Königin

30

Albert
Wirth

Betriebswirt des Handwerks
59 Jahre, Hergolding

30

Albert Wirth

Seit 12 Jahren darf ich bereits Mitglied des Vaterstettener Gemeinderats sein und bin dort
auch der Referent für die Feuerwehren und den Brand- und Katastrophenschutz.

Alter: 59 Jahre
Wohnort: Hergolding
Familie: geschieden
Beruf: Betriebswirt des Handwerks
Ehrenamt: Feuerwehr, Partnerschaftsverein mit Trogir
Gemeinderat: seit 2014

 
Unsere Bilanz



Alle Kategorien ▼

Wirtschaft & Digitalisierung

Einführung einer Ausbildungsmesse in Partnerschaft mit der Gemeinde Haar.

 

Einführung einer Ausbildungsmesse in Partnerschaft mit der Gemeinde
Haar.

Seit 2022 organisieren wir gemeinsam mit der Nachbargemeinde Haar eine
Ausbildungsmesse. Bürgermeister Leonhard Spitzauer hat diese Initiative zusammen mit
seinem Haarer Kollegen Dr. Andreas Bukowski ins Leben gerufen. Die Messe bietet
Jugendlichen eine wichtige Plattform zur Berufsorientierung und bringt sie mit über 50
Ausbildungsbetrieben aus der Region zusammen.

Verkehr & Mobilität

Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen

 

Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen

Wir haben über 1,5 Millionen Euro in den barrierefreien Umbau der Bushaltestellen investiert.
Sie sind nun für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen und Kinderwagen sicher nutzbar.

Senioren & Soziales

Möglichkeit der Beerdigung für sog. Sternenkinder (< 500g)

 

Möglichkeit der Beerdigung für sog. Sternenkinder (< 500g)

Für Sternenkinder unter 500 Gramm wurde ein würdevoller Bestattungsort geschaffen. Eltern
haben nun die Möglichkeit, ihre verstorbenen Kinder in einem würdevollen Rahmen zu
verabschieden.

Ortsentwicklung & Ortsverschönerung

Generierung von Fördermitteln i.H.v. 254.000 € zur Umsetzung des Bürgerparks.

 

Generierung von Fördermitteln i.H.v. 254.000 € zur Umsetzung des
Bürgerparks. 

Für die Umsetzung des Bürgerparks haben Bürgermeister Leonhard Spitzauer und
Bundestagsabgeordneter Andreas Lenz Fördermittel in Höhe von 254.000 Euro generiert.
Damit wird ein wertvoller Aufenthalts- und Begegnungsort für alle Generationen geschaffen.



Senioren & Soziales

Gründung einer Bürgerstiftung.

 

Gründung einer Bürgerstiftung. 

Mit der Gründung einer Bürgerstiftung stärken wir das bürgerschaftliche Engagement. Die
Stiftung unterstützt soziale, kulturelle und ökologische Projekte in unserer Gemeinde.

Verwaltung und Gemeinderat

Digitalisierung der Bürgerversammlungen durch Livestream ins Internet.

 

Digitalisierung der Bürgerversammlungen durch Livestream ins
Internet.

Bürgerversammlungen werden per Livestream übertragen. Interessierte Bürgerinnen und
Bürger können den Bericht und die Diskussionen bequem von zu Hause aus verfolgen.

Vereine & Kultur

Neu Gestaltung des Christkindlmarkts zwischen Rathaus und Kirche in Vaterstetten.

 

Neu Gestaltung des Christkindlmarkts zwischen Rathaus und Kirche in
Vaterstetten.

Der Christkindlmarkt wurde neu gestaltet und findet nun zwischen Rathaus und Kirche statt.
Dies schafft eine besonders stimmungsvolle Atmosphäre und belebt den Ortskern von
Vaterstetten.

Familie, Jugend & Bildung

Austattung sämtlicher gemeindlichen Schulen mit digitaler Technik.

 

Austattung sämtlicher gemeindlichen Schulen mit digitaler Technik. 

Alle gemeindlichen Schulen wurden mit modernen Smartboards, Beamern und iPads
ausgestattet. Diese digitale Ausstattung ermöglicht zeitgemäßen und interaktiven Unterricht.

Verwaltung und Gemeinderat

Einführung von digitalen Antragswesen in der Rathausverwaltung (z.B. digitaler
Bauantrag)

 



Einführung von digitalen Antragswesen in der Rathausverwaltung (z.B.
digitaler Bauantrag)

Im Rathaus wurde ein digitales Antragswesen eingeführt, beispielsweise für Bauanträge.
Bürgerinnen und Bürger können wichtige Anträge nun digital einreichen.

Energie & Nachhaltigkeit

Weiterentwicklung des gemeindlichen Energiesparförderprogramms.

 

Weiterentwicklung des gemeindlichen Energiesparförderprogramms. 

Das Energiesparförderprogramm der Gemeinde wurde weiterentwickelt und ausgebaut.
Bürgerinnen und Bürger erhalten Anreize und Beratung für Investitionen in energieeffiziente
Maßnahmen.

Familie, Jugend & Bildung

Gründung eines Familienbeirats

 

Gründung eines Familienbeirats

Der neu gegründete Familienbeirat vertritt die Interessen von Familien, berät den
Gemeinderat und entwickelt familienfreundliche Projekte.

Energie & Nachhaltigkeit

Kommunalunternehmen professionalisiert und weiterentwickelt.

 

Kommunalunternehmen professionalisiert und weiterentwickelt.

Das gemeindeeigene Kommunalunternehmen wurde strukturell verbessert und
professionalisiert. Unser Kommunalunternehmen muss die Wärme der Geothermie zu unseren
Bürgern bringen. Sie sind kompetenter Ansprechpartner rund um eine nachhaltige
Wärmeversorgung.

Sicherheit & Ordnung

HLF Parsdorf, TSF Purfing, Notsromaggregat

 

HLF Parsdorf, TSF Purfing, Notsromaggregat

Die Feuerwehren erhielten ein Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF) in Parsdorf und ein
Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) in Purfing. Zusätzlich steht ein neues Notstromaggregat zur
Verfügung, um die Einsatzbereitschaft bei Stromausfällen zu sichern.



Sicherheit & Ordnung

Anmietung von Räumen für ein adäquates Feuerwehrhaus in Purfing.

 

Anmietung von Räumen für ein adäquates Feuerwehrhaus in Purfing. 

Für die Feuerwehr in Purfing wurden geeignete Räumlichkeiten angemietet. So konnte
kurzfristig ein funktionales Feuerwehrhaus geschaffen werden.

Familie, Jugend & Bildung

Förderprogramm über 400.000 EUR jährlich für unser Träger der Kindertagesstätten.

 

Förderprogramm über 400.000 EUR jährlich für unser Träger der
Kindertagesstätten.

Mit einem jährlichen Förderprogramm in Höhe von 400.000 Euro unterstützen wir die Träger
der Kindertagesstätten. Dies verbessert Betreuungsqualität, Ausstattung und
Arbeitsbedingungen.

Energie & Nachhaltigkeit

Interkommunales Geothermieprojekt gegründet.

 

Interkommunales Geothermieprojekt gegründet.

Die Fördergesellschaft „GeoEnergieMünchenOst“ wurde am 28.11.2023 gegründet; der
Standort in Vaterstetten ist vorbereitet. Der Bund fördert mit 18,5 Mio. €; Ausschreibung der
Bohrungen 2025, Bohrstart für 2026 geplant.

Wirtschaft & Digitalisierung

Entwicklung des Gewerbegebiets Vaterstetten Ost auf den Flächen des ehemaligen
Umspannwerks.

 

Entwicklung des Gewerbegebiets Vaterstetten Ost auf den Flächen des
ehemaligen Umspannwerks.

Auf dem ehemaligen Umspannwerk-Areal entwickeln wir das neue Gewerbegebiet
Vaterstetten Ost. Dies schafft Raum für neue Betriebe und bietet heimischen Unternehmen
Erweiterungsmöglichkeiten. Durch zusätzliche Gewerbesteuereinnahmen wird die finanzielle
Situation der Gemeinde gestärkt.

Wirtschaft & Digitalisierung



Vollständige Verfügbarkeit von Glasfaser in der ganzen Gemeinde bis 2028.

 

Vollständige Verfügbarkeit von Glasfaser in der ganzen Gemeinde bis
2028.

Bis 2028 werden alle Haushalte und Betriebe in unserer Gemeinde mit Glasfaserinternet
versorgt. Der konkrete Ausbauplan sorgt für flächendeckend schnelles Internet in der
gesamten Gemeinde.

Familie, Jugend & Bildung

Sanierung der Grundschule an der Brunnenstr.

 

Sanierung der Grundschule an der Brunnenstr. 

Die Grundschule an der Brunnenstraße wurde umfassend saniert. Moderne Lernräume und
energetische Maßnahmen sichern den Schulbetrieb für kommende Generationen.

Finanzen & Gemeindeentwicklung

Aufkommensneutrale Gestaltung der Grundsteuerreform.

 

Aufkommensneutrale Gestaltung der Grundsteuerreform.

Die Gemeinde setzt die Grundsteuerreform aufkommensneutral um. Der Gesamtsteuerertrag
bleibt konstant, sodass die Bürgerinnen und Bürger in der Summe nicht stärker belastet
werden.

Finanzen & Gemeindeentwicklung

Solide Haushaltsführung und weitsichtige Planung.

 

Solide Haushaltsführung und weitsichtige Planung.

Die kommunale Haushaltsführung ist solide und vorausschauend. Durch sorgfältige Planung
werden finanzielle Spielräume gesichert und Investitionen nachhaltig ausgerichtet. Dies ist in
finanziell herausfordernden Zeiten besonders wichtig.

Verwaltung und Gemeinderat

Neue bürgernahe Homepage.

 



Neue bürgernahe Homepage.

Die neue Homepage ist übersichtlich, mobiloptimiert und informiert umfassend über
Verwaltungsleistungen und Neuigkeiten aus der Gemeinde.

Wirtschaft & Digitalisierung

Ansiedlung von IsarAerospace als großes Zukunftsunternehmen in der Gemeinde.

 

Ansiedlung von IsarAerospace als großes Zukunftsunternehmen in der
Gemeinde. 

Mit der Ansiedlung von IsarAerospace haben wir ein innovatives Zukunftsunternehmen in die
Gemeinde geholt. Dies schafft hochwertige Arbeitsplätze und stärkt die lokale Wertschöpfung.

Familie, Jugend & Bildung

Ausbau der gemeindlichen Jugendpflege durch Erhöhrung der Personalstellen.

 

Ausbau der gemeindlichen Jugendpflege durch Erhöhrung der
Personalstellen. 

Durch die Schaffung zusätzlicher Personalstellen wurde die gemeindliche Jugendpflege
gestärkt. So können wir Jugendliche besser betreuen und mehr Angebote schaffen.

Familie, Jugend & Bildung

Einrichtung von Jugendräumen in der alten Mittelschule in der Gluckstr.

 

Einrichtung von Jugendräumen in der alten Mittelschule in der
Gluckstr. 

In der ehemaligen Mittelschule an der Gluckstraße wurden Jugendräume eingerichtet. Diese
bieten einen Treffpunkt sowie Raum für Freizeit- und Kulturangebote.

Verkehr & Mobilität

Gemeinsame Initiative der Gemeinden mit mehr als 20.000 Einwohner zur Schaffung
individueller KFZ-Kennzeichen.

 

Gemeinsame Initiative der Gemeinden mit mehr als 20.000 Einwohner
zur Schaffung individueller KFZ-Kennzeichen. 

Die Gemeinde beteiligt sich an einer Initiative größerer Kommunen zur Einführung
individueller KFZ-Kennzeichen. Ziel ist es, Bürgerinnen und Bürgern personalisierte



Kennzeichen mit regionalem Bezug zu ermöglichen.

Familie, Jugend & Bildung

Bau des Kinderhauses St. Anna für 111 Kinder.

 

Bau des Kinderhauses St. Anna für 111 Kinder.

Das neu errichtete Kinderhaus St. Anna bietet Platz für 111 Kinder. Die moderne Einrichtung
entstand südlich der Bahn, wo bisher kaum Betreuungseinrichtungen vorhanden waren, und
verbessert das Angebot für Familien deutlich.

 

Wirtschaft & Digitalisierung

Erweiterung des beliebten Kletterwalds.

 

Erweiterung des beliebten Kletterwalds.

Der beliebte Kletterwald wurde erweitert und zukunftsfähig aufgestellt. Die Anlage bietet ein
attraktives Freizeitangebot für alle Altersgruppen.

Sport

Kauf eines Grundstücks für den Bau eines Kunstrasenplatzes in Parsdorf.

 

Kauf eines Grundstücks für den Bau eines Kunstrasenplatzes in
Parsdorf.

Für die Errichtung eines Kunstrasenplatzes in Parsdorf wurde ein geeignetes Grundstück
erworben. Der Platz wird den Sportvereinen, insbesondere dem FC Anzing-Parsdorf,
wetterunabhängige Trainings- und Spielmöglichkeiten bieten.

Verkehr & Mobilität

Bau von Ladesäulen in den Zentren von Vaterstetten und Baldham

 

Bau von Ladesäulen in den Zentren von Vaterstetten und Baldham

Am Bahnhof und am Rathaus in Vaterstetten stehen bereits Ladesäulen zur Verfügung. Nun
haben wir auch im Zentrum von Baldham eine Lademöglichkeit geschaffen. Die Gemeinde
stellt eine Grundversorgung bereit, während der vollständige Ausbau der Ladeinfrastruktur
privatwirtschaftlich erfolgen muss.



Verkehr & Mobilität

Einführung einer neuen Stelle als Mobilitätsmanager.

 

Einführung einer neuen Stelle als Mobilitätsmanager. 

Wir haben eine Mobilitätsmanagerin eingestellt, wie im Wahlprogramm angekündigt. Sie
koordiniert alle Maßnahmen rund um Verkehr, ÖPNV und Fahrradverkehr.

Familie, Jugend & Bildung

Existenzsicherung der Musikschule und der VHS in der Corona Pandemie.

 

Existenzsicherung der Musikschule und der VHS in der Corona
Pandemie.

Während der Corona-Pandemie haben wir die Musikschule und VHS finanziell abgesichert und
vor der Insolvenz bewahrt. So konnten Unterricht und kulturelle Angebote weitergeführt
werden.

Verkehr & Mobilität

ÖPNV zukunftsphäig machen.

 

ÖPNV zukunftsphäig machen.

Angesichts explodierender Kosten überprüfen wir das ÖPNV-Angebot und geben die
Aufgabenträgerschaft an den Landkreis ab. Durch diese Bündelung können Synergien im
gesamten Landkreis genutzt werden.

Verkehr & Mobilität

Verkehrsentlastung von Weißenfeld durch die Variante 5 der Vergelgung der EBE 4.

 

Verkehrsentlastung von Weißenfeld durch die Variante 5 der Vergelgung
der EBE 4. 

ine ursprünglich geplante Ortsumfahrung war finanziell nicht umsetzbar. Stattdessen wurde
die Planungsvariante 5 zur Verlegung der Kreisstraße EBE 4 gewählt. Diese Lösung entlastet
die Ortsteile im Westen vom Durchgangsverkehr und verursacht keine Kosten für die
Gemeinde Vaterstetten.

Verkehr & Mobilität



Gründung des interkommunalen Vereins OstAllianz für die Kooperation bei Verkehr,
Mobilität und Entwicklung im Münchern Osten.

 

Gründung des interkommunalen Vereins OstAllianz für die Kooperation
bei Verkehr, Mobilität und Entwicklung im Münchern Osten.

Die Gemeinde ist Mitgründerin der OstAllianz, eines interkommunalen Vereins mit 12
Mitgliedsgemeinden einschließlich der Landeshauptstadt München. Bürgermeister Leonhard
Spitzauer ist Gründungsvorsitzender und hat bereits mehrere zukunftsweisende Projekte
initiiert. Der Verein fördert die Zusammenarbeit bei Verkehr, Mobilität und regionaler
Entwicklung im Münchner Osten.

Verkehr & Mobilität

Aufstellungsbeschluss für den Radweg von Baldham-Dorf nach Purfing

 

Aufstellungsbeschluss für den Radweg von Baldham-Dorf nach Purfing

Der Gemeinderat hat den Aufstellungsbeschluss für einen Radweg von Baldham-Dorf nach
Purfing gefasst. Dieses Projekt verbindet den Ortsteil Purfing sicher mit dem
Hauptsiedlungsgebiet und den Schulen.

Verkehr & Mobilität

Verbesserung der Radwegeinfrastrucktur mit direkten Haushaltsmitteln,
Mitgliedschaft der AGFK und Radverekhrskonzept)

 

Verbesserung der Radwegeinfrastrucktur mit direkten Haushaltsmitteln,
Mitgliedschaft der AGFK und Radverekhrskonzept)

Durch gezielte Haushaltsmittel und die Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft
Fahrradfreundliche Kommunen (AGFK) wurde die Radwegeinfrastruktur deutlich verbessert.
Ein umfassendes Radverkehrskonzept sorgt für koordinierte Maßnahmen.

Verwaltung und Gemeinderat

Einführung eines Referentensystem im Gemeinderat um die Kommunikation
zwischen Bürger, Politik und Verwaltung zu verbessern.

 

Einführung eines Referentensystem im Gemeinderat um die
Kommunikation zwischen Bürger, Politik und Verwaltung zu verbessern.

Im Gemeinderat wurde ein Referentensystem eingeführt. Bestimmte Themen werden nun von
zuständigen Referenten betreut, wodurch die Kommunikation zwischen Bürgerschaft, Politik
und Verwaltung direkter und transparenter wird.



Sport

Eröffnung des neuen Schwimmbads in der neuen Grund- und Mittelschule am Hans-
Luft-Weg und aufgrechterhaltung des Betriebs.

 

Eröffnung des neuen Schwimmbads in der neuen Grund- und
Mittelschule am Hans-Luft-Weg und aufgrechterhaltung des Betriebs.

Im Rahmen des Neubaus der Grund- und Mittelschule am Hans-Luft-Weg wurde ein neues
Schwimmbad eröffnet. Die Gemeinde gewährleistet den dauerhaften Betrieb für Schul- und
Vereinsschwimmen. In Zeiten explodierender Kosten ist dies keine Selbstverständlichkeit
mehr, wie die Schließung vieler Schwimmbäder zeigt.

Senioren & Soziales

Einrichtung eines Seniorenzentrums in Baldham

 

Einrichtung eines Seniorenzentrums in Baldham

In Baldham wurde ein Seniorenzentrum eingerichtet, das von Ehrenamt und Hauptamt
gemeinsam gestaltet wird. Es bietet einen Treffpunkt für ältere Bürgerinnen und Bürger. Jeder
kann mitmachen, jeder ist herzlich willkommen.

Verwaltung und Gemeinderat

Einführung einer Sondernutzungssatzung.

 

Einführung einer Sondernutzungssatzung. 

Durch die neue Sondernutzungssatzung werden gemeindliche Flächen transparent vergeben.
Das sorgt für gerechte Nutzung und klare Regeln bei Veranstaltungen und Sondernutzungen.

Sport

Sanierung der Stockschützenplätze in Vaterstetten & Parsdorf

 

Sanierung der Stockschützenplätze in Vaterstetten & Parsdorf

Die Stockschützenplätze in Vaterstetten und Parsdorf wurden saniert. Unsere Stockschützen
können nun wieder auf ordentlichen Bahnen ihren Sport ausüben.

Sport

Förderung des Tennishallenprojekts des SCBV mit einem Zuschuss von 267.000 € und



einem Darlehn 849.000 €.

 

Förderung des Tennishallenprojekts des SCBV mit einem Zuschuss von
267.000 € und einem Darlehn 849.000 €.

Der SC Baldham-Vaterstetten baut eine Tennishalle für ganzjährigen Tennissport. Die
Gemeinde unterstützt das Projekt maßgeblich bei Planung und Finanzierung mit einem
Zuschuss von 267.000 Euro und einem Darlehen von 849.000 Euro.

Familie, Jugend & Bildung

Bau der Turnhalle mit Hort an der Wendelsteinstraße.

 

Bau der Turnhalle mit Hort an der Wendelsteinstraße.

An der Wendelsteinstraße entstand eine neue Turnhalle mit angeschlossenem Hort. Die Halle
ist auch als Versammlungsstätte für rund 400 Personen genehmigt. Diese Kombination
verbessert die Infrastruktur für Kinder und Vereine erheblich.

Wirtschaft & Digitalisierung

Vaterstettener Gutscheinsystem weiterentwickelt und digitalisiert.

 

Vaterstettener Gutscheinsystem weiterentwickelt und digitalisiert.

Das Vaterstettener Gutscheinsystem wurde modernisiert und digitalisiert. Bürgerinnen und
Bürger können Gutscheine jetzt einfach online kaufen und bei lokalen Geschäften einlösen.
Unternehmen können ihren Mitarbeitern den Vaterstettener Gutschein als steuerfreie
Sachzuwendung ausgeben.

Vereine & Kultur

Suche nach einem neuen Volksfestwirt und erfolgreicher Übergang.

 

Suche nach einem neuen Volksfestwirt und erfolgreicher Übergang.

Nach dem Wegfall des bisherigen Festwirts wurde erfolgreich ein neuer Wirt für das Volksfest
gefunden. Der reibungslose Übergang sichert unsere Volksfesttradition.

Sicherheit & Ordnung

Einführung einer Überwachung der Wertstoffinseln mit Personal.

 



Einführung einer Überwachung der Wertstoffinseln mit Personal.

Wir haben die Überwachung und Kontrolle an den Wertstoffinseln eingeführt und die
Bußgeldverfahren intensiviert. Die Kameraüberwachung wird in einem weiteren Versuch
getestet, um die Sauberkeit zu verbessern und Müllsünder zur Verantwortung zu ziehen.
Unser Ziel ist eine saubere Gemeinde.

Wirtschaft & Digitalisierung

Gründung eines Wirtschaftsbeirats.

 

Gründung eines Wirtschaftsbeirats.

Der neu gegründete Wirtschaftsbeirat berät die Gemeinde in wirtschaftlichen Fragen. Bereits
entstandene Projekte wie die Ausbildungsmesse und das Gutscheinsystem zeigen die
erfolgreiche Arbeit des Gremiums.

Ortsentwicklung & Ortsverschönerung

Erhalt des alten Rathauses in Parsdorf und Schaffung von 6 Wohnungen im Rahmen
des kommunalen Wohnungsbaus.

 

Erhalt des alten Rathauses in Parsdorf und Schaffung von 6 Wohnungen
im Rahmen des kommunalen Wohnungsbaus.

Das alte Rathaus in Parsdorf wurde erhalten und umgebaut. Im Rahmen des kommunalen
Wohnungsbaus entstanden sechs bezahlbare Wohnungen. Der Wohnraum neben dem
Feuerwehrhaus ist auch wichtig für die Alarmsicherheit der Freiwilligen Feuerwehr.

Ortsentwicklung & Ortsverschönerung

Bau von 152 Gemeindewohnungen, Kleingewerbe und einer sozialen Einrichtung als
Bürgertreffpunkt.

 

Bau von 152 Gemeindewohnungen, Kleingewerbe und einer sozialen
Einrichtung als Bürgertreffpunkt. 

Es entstehen 152 Gemeindewohnungen sowie Flächen für Kleingewerbe. Zudem wird eine
soziale Einrichtung als Bürgertreffpunkt gebaut, die Begegnung, Wohnen und Arbeiten an
einem Ort vereint. Kommunaler Wohnungsbau sichert bezahlbaren Wohnraum für Menschen
der Daseinsvorsorge in unserer Gemeinde.

Sport

Investitionen in unser Sportstadion

 



Investitionen in unser Sportstadion

Unser Sportstadion ist ein zentraler Treffpunkt für Vereine, Schulen und Freizeitsportler.
Damit das auch in Zukunft so bleibt, investieren wir kontinuierlich in seine Ertüchtigung. Mit
der Sanierung der Tartanbahn und der Erneuerung des Kunstrasenplatzes schaffen wir
moderne und sichere Bedingungen für Training, Wettkampf und Bewegung – für alle
Generationen.

Energie & Nachhaltigkeit

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED

 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED

Die Umrüstung von 3.036 Straßenleuchten auf LED-Technik spart jährlich 485.000 kWh Strom
(287 Tonnen CO2) und entlastet den Gemeindehaushalt um 130.000 € pro Jahr. Eine
Investition, die sich für Klima und Haushalt gleichermaßen auszahlt.

Energie & Nachhaltigkeit

Photovoltaikanlagen auf gemeindlichen Dächern

 

Photovoltaikanlagen auf gemeindlichen Dächern

In den letzten Jahren wurden auf zahlreichen Dächern gemeindlicher Liegenschaften
Photovoltaikanlagen errichtet. So z.B. auf den Feuerwehrhäusern in Parsdorf, Neufarn und
Weißenfeld und auf dem Baubetriebshof und der Unterstellhalle, sowie auf der Schulen am
Hans-Luft-Weg und der Brunnenstr. Eine Leistung von insgesammt  450 kWp.

 
Unser Programm

Machen, was machbar ist

Mit diesem Slogan zog Georg Reitsberger 2013 in den Bürgermeisterwahlkampf. Damals hat
dieser Slogan manche irritiert. Heute – 13 Jahre später – trifft dieser Wahlspruch die Lage.
Denn: Die Kommunalfinanzen sind in ganz Deutschland, sogar in Bayern, weitaus
angespannter als 2013. Man kann nicht alles gleichzeitig anpacken, man darf im Wahlkampf
nicht leichtfertig Versprechungen machen, sondern man muss klare Prioritäten setzen.

Die finanzielle Lage unserer Gemeinde – eingebettet in die Haushalte  des Landkreises
Ebersberg und des Bezirks Oberbayern, die überwiegend umlagefinanziert sind – ist ernst und
wird zunehmend schwieriger. Bundesweit haben Städte, Gemeinden und Landkreise im Jahr
2024 ein historisches Defizit von rund 25 Milliarden Euro verzeichnet. Gleichzeitig steigen
Personal- und Sozialausgaben deutlich schneller als die Einnahmen – und auch die
Pflichtaufgaben der Gebietskörperschaften lassen sich kaum verschieben. Die Kommunen sind
für 25 Prozent der gesamtstaatlichen Aufgaben zuständig, sie haben aber nur rund 15 Prozent



der Steuereinnahmen dafür zur Verfügung. Dieses Auseinanderklaffen zwischen Aufgaben und
deren Finanzierung wurde zuletzt durch die Ampel-Regierung in Berlin nochmal verschärft.
Diese Entwicklung bedeutet für uns in der Gemeinde?Vaterstetten: Weniger finanzieller
Spielraum, größerer Druck – und umso mehr Verantwortung, mit Klarheit und Rückgrat zu
handeln.

Bürgermeister Leonhard Spitzauer, die CSU-Gemeinderatskandidaten und die Mitglieder des
CSU-Ortsvorstandes haben unter dieser Prämisse ein Programm für die Wahlperiode 2026 bis
2032 erarbeitet.

Die Familien stehen im Mittelpunkt unseres politischen Handelns. Trotz des
Fachkräftemangels bei Erziehern konnten wir die Betreuungsangebote in den letzten Jahren
stabil halten. Der Bau der neuen Kindertagesstätte St. Anna in Vaterstetten mit sechs Gruppen
für Kindergarten und Kinderhort erweitert das Angebot der Gemeinde erheblich. Zudem haben
wir ein Förderprogramm zur Qualitätsverbesserung unserer Kindertagestätten in Höhe von
400.000 Euro jährlich aufgesetzt. Mit der Gründung des Familienbeirats verbinden wir die
Erwartung, dass unsere Gemeinde noch familienfreundlicher gestaltet werden kann.

In Bayern fehlen aktuell 45.800 Kita-Plätze für Kinder unter drei Jahren, in der Gemeinde
Vaterstetten fehlt aktuell kein einziger. Wir, die Vaterstettener CSU, stehen dafür ein:
Jedem Kind ab dem vollendeten ersten Lebensjahr steht aktuell in unserer Gemeinde
ein Betreuungsplatz zur Verfügung und soll ihn auch in Zukunft bekommen. Ab dem
Schuljahr 2026/2027 haben Schulkinder zudem einen Rechtsanspruch auf ganztägige
Betreuung, beginnend mit den Schuldkindern der ersten Klasse. Wir werden diesen
Anspruch erfüllen.

Wir haben alle Generationen im Blick. Für unsere Jugend haben wir das provisorische
Jugendzentrum in der Mittelschule umgesetzt. Dadurch hat die gemeindliche Jugendpflege
gute räumliche Voraussetzungen, um ein passgenaues Konzept für unsere Heranwachsenden
umzusetzen. Mit der Eröffnung des Seniorenzentrums in Baldham ist es gelungen, ein
ausgezeichnetes Angebot für die ältere Generation zu schaffen. Hier können sich Senioren
treffen, altersgerechte Angebote wahrnehmen und sich zwanglos austauschen.

Mit dem Baugebiet Vaterstetten Nord-West soll auch ein sozialer Treffpunkt entstehen, der
zahlreiche Angebote für Jung und Alt bietet. Das ehemalige Jugendzentrum möchten wir
wieder der Jugend zurückgeben. Dadurch entsteht zusammen mit unserer Grund- und
Mittelschule, dem Sportzentrum und dem Café Bauhaus ein Zentrum für unsere Jugend mit
vielfältigen Aktivitäten, von Bildung über Sport bis hin zur offenen Freizeitgestaltung.

Wir verfolgen eine nachhaltige Gemeindeentwicklung. Gemeinsam mit Grasbrunn, Haar
und Zorneding arbeitet die Gemeinde Vaterstetten an einem Geothermieprojekt, um die
Privathaushalte mit preiswerter Wärme zu versorgen. Wir möchten das Geothermieprojekt
zum Erfolg führen und den Fernwärmeausbau vorantreiben.

Eine maßvolle Bauentwicklung und die Erhöhung der Zahl der kommunalen Wohnungen war
für uns schon in den letzten sechs Jahren wichtig. Wir wollen den Bebauungsplan Vaterstetten
Nord-West umsetzen. Dort sollen über 150 gemeindeeigene Wohnungen entstehen, die die
Gemeinde zu günstigen Konditionen an Erzieher, Pfleger und andere Berufsgruppen, die es am
Mietmarkt schwer haben, vermieten will. Dieses Projekt wird allerdings nur gelingen, wenn
die in Aussicht gestellten, hohen staatlichen Zuschüssen fließen. Ähnliches steht für das
ehemalige Schulareal an der Gluckstraße an. Die Gemeinde kann aber aus finanziellen
Gründen beide Projekte nicht zeitgleich realisieren.



Eine verantwortungsvolle Haushaltsführung ist uns besonders wichtig. In den letzten
Jahren haben wir gezeigt, dass uns das auch unter den schweren Bedingungen von zahlreichen
Krisen (Corona, Ukrainekrieg, Energiekrise, Fachkräftemangel) gelingt. Solide Finanzen
bedeuten für uns, dass auch zukünftige Generationen noch Handlungsspielraum haben, weil
die Gemeinde nicht überschuldet ist oder von ihrer Substanz lebt.

Zwar haben wir mit zahlreichen Investitionen in unsere Infrastruktur (Geothermie,
Wohnungsbau, Turnhalle, Kinderbetreuungseinrichtungen etc.) die Verschuldung nach oben
fahren müssen. Ein Großteil dieser Investitionen ist jedoch rentierlich und wird sich langfristig
auszahlen. Wir stehen auch weiterhin für einen soliden und verantwortungsvollen Haushalt,
der Investitionen und Verschuldung in einem ausgewogenen Maße hält.

Die Förderung des Ehrenamts gehört zur DNA der CSU. Vaterstetten hat über 100
Vereine, die täglich das öffentliche Leben in der Gemeinde gestalten. Der Staat allein könnte
das nicht leisten. Im Sportbereich unterstützen wir beispielsweise den SC Baldham-
Vaterstetten beim Bau einer Tennishalle, den geplanten Bau des Kunstrasen-
Fußballplatzes in Parsdorf treiben wir voran. Wir möchten auch weiterhin gute und
verlässliche Ansprechpartner für unsere Vereine und Organisationen sein, damit diese auch
weiterhin ein breites Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger bieten können. Und wir
werden uns dafür stark machen, dass der Gemeinderat nach der Wahl wieder einen
Referenten oder Referentin für das Ehrenamt (diese Funktion gab es bereits einmal, aktuell ist
sie nicht besetzt) beruft.

Der CSU liegt eine aktive kommunale Wirtschaftspolitik am Herzen, zumal rund die Hälfte
der CSU-Gemeinderatskandidaten Unternehmer, Selbständige, Freiberufler oder leitende
Angestellte sind.

Es ist wertvoll, dass in der Gemeindeverwaltung eine junge, engagierte und kundige
Wirtschaftsförderin wirkt, die ein offenes Ohr für alle Betriebe hat und innovative Konzepte
(Ausbildungsmesse, Netzwerktreffen auf dem Volksfest u.a.) entwickelt.

Auf Vorschlag der CSU gründete der Gemeinderat 2021 einen kommunalen Wirtschaftsbeirat,
in dem sich ortsansässige Betriebe jeder Größe treffen und Anregungen für die kommunale
Wirtschaftspolitik formulieren.

Wirtschaftsfreundliche Politik machen zu wollen, nimmt jede Partei für sich in Anspruch. Das
ist eine Plattitüde! Die Tat zählt! Die CSU verfolgt auch auf diesem Politikfeld klare Ziele:

Höchste Priorität hat die Erweiterung der „Bestandsbetriebe“ an ihrem bewährten
Standort. Wenn solche Erweiterungswünsche an die Gemeinde herangetragen werden,
sollte diesen bis zur Grenze des rechtlich Vertretbaren entsprochen werden.
Bei Neuansiedlungen legen wir Wert auf Qualität und Gewerbesteuerkraft.
Es muss mehr Kaufkraft am Ort gebunden werden! Das ist für die
„Bestandsbetriebe“ von elementarer Bedeutung. Hier ist noch viel Luft nach oben! Ein
guter Ansatz ist das von der Wirtschaftsförderin entwickelte Konzept „Vaterstetten
Gutschein - das digitale Gutscheinportal für die örtliche Wirtschaft“. Es wird umso
erfolgreicher sein, je mehr Gewerbetreibende mitmachen. Die CSU wird dafür werben!
Bürokratieabbau ist eine Aufgabe für alle politischen Ebenen. Sicher gibt es auch
überflüssige örtliche Vorschriften, auch die Gemeinde kann Verwaltungsprozesse noch
verschlanken. Wir werden uns dafür einsetzen, dass der Gemeinderat nach der Wahl
einen Referenten oder eine Referentin für Bürokratieabbau beruft.



Dies ist nur ein Ausschnitt unserer kommunalpolitischen Überzeugungen. Als mit
Abstand stärkste politische Kraft in Vaterstetten haben wir selbstverständlich zu
allen kommunalen Politikfeldern eine fundierte Meinung. Im Sinne der „Lesbarkeit“
dieses Programms verzichten wir aber darauf, politische Positionen, die alle im
Gemeinderat vertretenen Parteien vollständig oder im Wesentlichen teilen (zum
Beispiel die ständige Verbesserung der Barrierefreiheit, die Komplettierung unseres
Radwegenetzes etc.), in diesem Programm auszuführen.

 

 
So wählen Sie richtig
 

Bei der Gemeinderatswahl haben Sie 30 Stimmen.
Keine Stimme verschenken! Deshalb links oben die CSU-Liste ankreuzen. Dann geht keine
Ihrer 30 Stimmen verloren.

Unabhängig davon können Sie einzelnen Kandidaten eine, zwei oder drei Stimmen geben.
Fördern Sie Ihre Wunschkandidaten und schreiben Sie eine „3" in das Kästchen vor deren
Namen, dann stärken Sie ihnen den Rücken bei der Sitzvergabe.

Bitte maximal zehn Kandidaten eine  „3" geben!

 

Landkreis Ebersberg

Unser Landratskandidat

Robert Niedergesäß wurde am 18. Februar 1971 in München geboren und wohnt seitdem in
Baldham. Seine Familie ist seit über 90 Jahren in Baldham zu Hause. Die Großeltern
mütterlicherseits hatten in Baldham eine Gastwirtschaft („Gasthof Loidl“, jetzt „Poseidon“) mit
Metzgerei und Landwirtschaft, seine Großeltern väterlicherseits eine Bäckerei.

Nach dem Besuch der Grundschule an der Brunnenstraße in Baldham, machte er 1990 sein
Abitur am Humboldt-Gymnasium Vaterstetten. Er studierte Volkswirtschaftslehre an der
Ludwig-Maximilians-Universität in München und schloss als Diplom-Volkswirt ab. Im
Anschluss daran arbeitete er im Münchner Büro einer weltweit tätigen
Personalberatungsgesellschaft.

1988 begann Robert Niedergesäß, sich kommunalpolitisch zu engagieren. Von 1991 bis 1997
war er u.a. Vorsitzender der Jungen Union Vaterstetten. In den Gemeinderat wurde er
erstmals 1996 gewählt - auf Anhieb mit dem zweitbesten Ergebnis aller Kandidaten.

Am Tag seines 30. Geburtstags - am 18. Februar 2001 - wurde Robert Niedergesäß mit 57,7 %
der Stimmen im ersten Wahlgang gegen den damaligen Amtsinhaber zum 1. Bürgermeister
der Gemeinde Vaterstetten gewählt. 2002 und 2008 wurde er mit 77 % bzw. 75,2 % der
Stimmen im Amt bestätigt.



Am 28. April 2013 wurde Robert Niedergesäß als Nachfolger von Gottlieb Fauth in der
Stichwahl zum Landrat des Landkreises Ebersberg gewählt - mit 50,96 Prozent - und 801
Stimmen mehr - gegen den SPD-Kandidaten, der auf 49,04 Prozent kam.

Am 15. März 2020 bestätigten die Bürger des Landkreises Ebersberg Robert Niedergesäß im
Amt des Landrats mit einem herausragenden Ergebnis von 60,9 % im gesamten Landkreis - in
der Gemeinde Vaterstetten waren es sogar 69,17 %!

Gemeinsam mit seiner Ehefrau Alexa hat Robert Niedergesäß drei Kinder: Amelie, Nicolas und
Emma. Die fünfköpfige Familie, zu der auch die Hundedame Paula gehört, wohnt in Baldham.

Am 31. Oktober 2025 nominierte die CSU-Kreisvertreterversammlung Robert Niedergesäß mit
94,5 % der Stimmen für die Landratswahl am 8. März 2026. Robert bewirbt sich dann um eine
dritte Amtszeit.

 
Unser Programm

Das wollen Robert Niedergesäß und die CSU-Kreistagskandidaten in den
Jahren 2026 bis 2032 besonders anpacken:

Bildung – u.a. 

Bau des Berufsschulzentrums in Grafing
Bau des Gymnasiums in Poing
Neubau der Dreifachturnhalle am Humboldt-Gymnasium in Vaterstetten

Bezahlbarer Wohnraum

Fertigstellung der 64 neuen Wohnungen am Klinikum Ebersberg und Realisierung
weiterer Bauabschnitte im Umfeld der Klinik
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum in den Landkreisgemeinden, aktuell u.a. in
Anzing und Grafing

Gesundheit

Das Klinikum Ebersberg wurde in den letzten Jahren zum modernen
Gesundheitszentrum für den Landkreis ausgebaut  - nun gilt es, die neue Zentrale
Notaufnahme mit neuen Räumen für die Pflegeschule und das ambulante Medizinische
Versorgungszentrum fertigzustellen und den guten Standard der Klinik zu halten: Wir
stehen hinter unserem Klinikum!
Die Gesundheitsregion+ hat die Akteure im Gesundheitswesen zusammengeführt und ist
Netzwerk, um gemeinsam die Herausforderungen der Zukunft zu meistern

Mobilität

Das Angebot an Regionalbussen wurde seit 2020 um über 120 % ausgebaut – nun gilt es,
das Angebot bedarfsorientiert und bezahlbar zu stabilisieren!
Das Radwegenetz entlang von Kreisstraßen wurde seit 2020 um rund 30 % ausgebaut
(sechs neue Radwege) – weitere Radwegprojekte sind geplant!



Klima- und Naturschutz

Der Landkreis ist u.a. mit seiner Energieagentur gut aufgestellt – sie ist Motor für den
Klimaschutz im Landkreis: ob Energieeinsparung, Ausbau der regenerativen Energien,
Klimafolgenanpassung oder die Aktion Zukunft+ zur Kompensation des CO2-
Fußabdrucks – es gibt noch viel zu tun!
Ob Moorrenaturierung oder Beweidungsprojekte – freiwillige Maßnahmen in
Kooperation mit der Landwirtschaft erhöhen die Biodiversität im Landkreis

Digitalisierung – Entbürokratisierung – Bürgerservice – Förderung des Ehrenamts –
ein stabiler Haushalt

Hier wurde bereits viel erreicht, es ist aber auch noch viel zu tun!

Der soziale Landkreis

Es wurde viel erreicht bzw. neu geschaffen seit 2020: Die Hospizinsel in Glonn, der
Pflegestützpunkt in Ebersberg, das Zentrum für Barrierefreiheit und Pflege in Grafing,
das Frauenhaus im Landkreis, das Förderprogramm für Kurzzeitpflegeplätze -diesen
Standard gilt es zu halten und zu stabilisieren!

 
Unsere Kreistagskandidaten

Der sogenannte „vorpolitische Raum“ ist auf der CSU-Kreistagsliste 2026 umfassend
vertreten. So kandidieren die Kreisvorsitzenden des Bayerischen Roten Kreuzes, die
Kreisbäuerin, der Kreisbrandinspektor, der Kreisobmann des Bayerischen Bauernverbandes,
der Kreishandwerksmeister, die Kreisvorsitzende der DEHOGA und der Kreisvorsitzende des
Bayerischen Jagdverbandes am 8. März 2026 auf der CSU-Liste für den neuen Ebersberger
Kreistag.

9 der 60 CSU-Kandidaten kommen aus dem CSU-Ortsverband Vaterstetten-Parsdorf, zum Teil
mit sehr aussichtsreichen Listenplätzen, angeführt vom Spitzenkandidaten, Landrat Robert
Niedergesäß.

1

Robert
Niedergesäß

Landrat
54 Jahre, Baldham

1

Robert Niedergesäß

Alter: 54 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Landrat des Landkreises Ebersberg



Ehrenamt: 

5

Philipp Trepte

Jurist
27 Jahre, Neufarn

5

Philipp Trepte

Alter: 27 Jahre
Wohnort: Neufarn
Familie: ledig, keine Kinder
Beruf: Jurist
Ehrenamt: JU Kreisvorsitzender 

8

Leonhard Spitzauer

1. Bürgermeister, Kreisrat
40 Jahre, Parsdorf

8

Leonhard Spitzauer

Alter: 40 Jahre
Wohnort: Parsdorf
Familie: verheiratet, 1 Kind
Beruf: 1. Bürgermeister Gemeinde Vaterstetten
Ehrenamt: Freiwillige Feuerwehr
Gemeinderat: seit 2016
Kreisrat: seit 2020

22

Albert Wirth

Betriebswirt
59 Jahre, Hergolding

22



Albert Wirth

Alter: 59 Jahre
Wohnort: Hergolding
Familie: geschieden
Beruf: Betriebswirt des Handwerks
Ehrenamt: Feuerwehr, Partnerschaftsverein mit Trogir
Gemeinderat: seit 2014

25

Matthias Vodermeier

Landwirt
40 Jahre, Neufarn

25

Matthias Vodermeier

Alter: 40 Jahre
Wohnort: Neufarn
Familie: verheiratet, 3 Kinder
Beruf: Landwirt
Ehrenamt: Kreisobmann im Bayerischen Bauernverband

43

Maximilian Mack

Gastronom
40 Jahre, Purfing

43

Maximilian Mack

Alter: 40 Jahre
Wohnort: Purfing
Familie: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Gastronom
Ehrenamt: Gemeinderat, Vorstand FF Purfing e.V.
Gemeinderat: seit 2020

47

Sebastian Wolf

Gastronom



34 Jahre, Zorneding

47

Sebastian Wolf

Alter: 34 Jahre
Wohnort: Zorneding
Familie: verheiratet, 1 Kind
Beruf: Gastronom

52

Dr. Karem Gomaa

Apotheker
63 Jahre, Baldam

52

Dr. Karem Gomaa

Alter: 63 Jahre
Wohnort: Baldham
Familie: verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Apotheker
Ehrenamt: Vorsitzender der Kreisgruppe Ebersberg imLandesjagdverband Bayern e.V.

57

Daniel Demmel

Verwaltungsfachangestellter
23 Jahre, Vaterstetten

57

Daniel Demmel

Alter: 23 Jahre
Wohnort: Vaterstetten
Familie: ledig, keine Kinder
Beruf: Verwaltungsfachangestellter
Ehrenamt: Ortsgeschäftsführer (CSU), Stellv. Ortsvorsitzender (JU) und Kreisgeschäftsführer
(JU)

 
So wählen Sie richtig
 



Bei der Kreistagswahl haben Sie 60 Stimmen.
Keine Stimme verschenken! Deshalb links oben die CSU-Liste ankreuzen. Dann geht keine
Ihrer 60 Stimmen verloren.

Unabhängig davon können Sie einzelnen Kandidaten eine, zwei oder drei Stimmen geben.
Fördern Sie Ihre Wunschkandidaten und schreiben Sie eine „3" in das Kästchen vor deren
Namen, dann stärken Sie ihnen den Rücken bei der Sitzvergabe.

Bitte maximal zwanzig Kandidaten eine  „3" geben!

 

 


